
PowerPack Immobilie II
Technische Konzepte und Handlungsempfehlungen  
für den energieflexiblen Gebäudebetrieb



Die Facility Management Austria (FMA) und sieben Branchen-
partner entwickelten und definierten gemeinsam mit dem AIT 
Austrian Institute of Technology die Anforderungen an die netz-
dienlichen Gebäude der Zukunft im Rahmen eines FFG-Bran-
chenprojektes. Anhand von sechs konkreten Anwendungsfällen 
bei unterschiedlichen Gebäudetypen wurde, sowohl auf Einzel-
gebäudeebene als auch in Gebäudeverbünden, das Flexibilitäts-

management analysiert, das wirtschaftliche und vor allem das 
Nachhaltigkeitspotential erarbeitet. Die Gebäudetypen wurden 
so gewählt, dass eine Hochrechnung des Potentials einer Po-
werPack Immobilie zuverlässig und quantitativ darstellbar wur-
de. Die Einbeziehung gemessener Monitoringdaten aus den 
Gebäuden untermauert die Aussagekraft der Erkenntnisse und 
Lösungsansätze. Die technischen Konzepte stellen somit eine 

1	 vorrangig Eigenverbrauchsoptimie-
rung, Produktionsüberschuss zur 
freien Verfügbarkeit

2	 bilanzielle Betrachtung auf Basis 
des durchschnittlichen elektrischen 
Energiebedarfs eines typischen 
Einfamilienhauses (ca. 4000 kWh/a)
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PowerPack Immobilie II

Um das Wertschöpfungspotential der Energieflexibilität 
eines Gebäudes maximal ausnutzen zu können, ist eine 
optimale Kombination aus Speichertechnologien (ther-
misch, elektrisch) und deren Management essentiell.

Das ungenutzte Flächenpotential von insbesondere öf-
fentlichen Gebäuden und Logistikzentren ist Chance und 
Basis für das Gebäude als Energielieferant der Zukunft.

Speichertechnologie + intelligentes Management 

=
Wertschöpfung und Ressourcenoptimierung

Ein Energielieferant der Zukunft

=
Das Gebäude der Zukunft?

PowerFacts im Überblick
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Logistikzentrum © Post AG

Peneder Basis © Peneder

BG/BRG für Slowenen/Zweispr. BHAK Klagenfurt © BIG
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3	 mögliche Dauer zur Lastverschie-
bung durch Leistungsdifferenzen 
bei Bewahrung akzeptabler Raum-
konditionen

4	 exklusive grauem Energieaufwand

wissenschaftlich fundierte Diskussionsgrundlage dar und kön-
nen als faktenbasierte Entscheidungshilfe bei der Konzeption 
zukünftiger Gebäude sowie der Sanierung und Betriebsoptimie-
rung und -führung bestehender Gebäude dienen. In der Studie 
finden sich ergänzend die Analyse und Darstellung der erkann-
ten Herausforderungen auf technischer, organisatorischer, wirt-
schaftlicher und rechtlicher Ebene. Zusätzlich wurden Hand-

lungsempfehlungen und Maßnahmen für die FM-Branche wie 
auch politische Akteure erarbeitet, damit die Branche den zu-
künftigen Anforderungen gerecht wird und sich das volle Poten-
tial von energieflexiblen Gebäuden und Gebäudeverbünden am 
österreichischen Markt entfalten kann. Mehr über die Ergebnis-
se zu den erwähnten Potentialen und Chancen und den für das 
Projekt getroffenen Annahmen finden Sie in unserem Leitfaden.
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Mit dem bedarfsoptimalen Mix aus thermischen und elek-
trischen Speichertechnologien und entsprechender TGA 
wird ein Gebäude zunehmend autonom.

Energiemonitoring und hohe Datenqualität ermöglichen 
Energieoptimierung und sind essentiell für Flexibilisierung 
sowie optimalen TGA-Betrieb.

Richtige Speichertechnologie

=
mehr Autarkie

Energiemonitoring + optimierte TGA

=
signifikante CO2-Reduktion

Wohnhausanlage © ÖSW AG

TZ II der Wirtschaftsagentur Wien © Siemens

Office Base Bad Vöslau © Office Base
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